
Protokoll                                Sitzung des FSR GG LaBaMa             Datum: 25.02.2016 

  

Beginn: 16:26 

Anwesend:    Janina, Stella, Ciwy, Jacob, Sarah H., Tim 

Gäste:  

Protokoll: Janina und Jacob  

Moderation: Janina und Jacob  

  

TOPe 

0. Regularia 

 Wir sind nicht beschlussfähig 

 Protokoll der letzten Sitzung (11.02.2016) ist verabschiedet. 

 

1. Termine/ Berichte 

 3.3 oder 10.3 wird PEGIDA Westerwald wieder laufen 

 28.3 Konzert im VEB: One-way Ticket Tour. Wir unterstützen das.  

 Trello Konzept: Die Liste "nächste Sitzung" ist unterteilt in Karte (A): Hier markieren sich 

Leute, dass sie anwesend sind. Karte (B) TOPe: Darunter stehen unsere Tops als einzelne 

Karten. Karte (C): Sonstiges in einzelne Karten auch einsortieren.  Die Karten (B/C) 

wandern dann von der Liste "nächste Sitzung" zu To-Do/langfristige To-Dos/ zu vergebende 

To-Dos. Diese Karten haben einen Namen und der aktuelle Stand wird dort in den 

Kommentaren festgehalten. Wenn der To-Do erledigt ist, wandert er zu „aktuelle Berichte“ 

und „erledigte Berichte“. Diese können dann aus der Liste direkt ins Protokoll  übernommen 

werden. Bitte  so schreiben, dass es nicht mehr redigiert werden muss  und nachvollziehbar 

ist für alle FSRler und auch für Außenstehende. (Sarah hat das verstanden und erachtet das 

für sinnvoll)  

 Apell an alle: benutzt Trello so, dass wir falsifizieren können.  

 

 Bericht zur Klausurtagung: 

     Ciwy und Jacob haben sich zusammen gesetzt: Abfahrt 15 Uhr Siegen ZOB mit der R16, 

 Mine, Hirte, Jacob fahren früher los, um einzukaufen (Ziel: kurz vor 16 Uhr in Hainchen), 

 unsere  Rucksäcke werden zwar abgeholt, aber wir müssen trotzdem laufen (500m). Nach 

 Ankunft erstmal einrichten. 

 

Freitag: 

 16:30 Protokolle (wird vermutlich als ToDo vergeben und in Großgruppe vorgestellt) 

 17:00 In welcher Situation/Konstrukte/Strukturen arbeiten wir? Grundsatzanalyse des FSR - 

Basis für Samstag - wie arbeiten wir zusammen? So viel Diskussion wie möglich. Welche 

Ziele haben Ciwy und Jacob? 

    Inhaltliche Punkte: Welches politische Statement haben wir? Klare Positionen – Vier 

Themenfelder: Sexismus, Rassismus, Neoliberalismus und Refugees 

Einteilung in Kleingruppen - Erarbeitung der jeweiligen Begriffe - am Ende klares Fazit und 

politische Haltung des FSR 

 18:30 Danach gibt's Essen 

 19:30 Nostalgie-Abend nach dem Essen (Ehemalige berichten über die Arbeit in 

Hochschulstrukturen - Was kann ein FSR machen und erreichen?) 

    Eingeladen sind: Joe, Sven und Heiko 

 

Samstag: 

 10:00 Wie arbeiten wir zusammen? - Was läuft gut/schlecht? Woran liegt das? 



    --> Kleingruppen 

 12:00 Kommunikation - Ciwy berichtet über Hamburg (BuFaTa) 

 12:30 Umgang mit Interna (Großgruppe) 

 Essen! 

 14:00 Obergrenze im FSR, Willkommenskultur und Kooptierung (eventuelles ToDo) 

 15:00 Evaluation (nur sinnvoll, wenn politische Position des FSR klar) 

 16:30 ESE-Planung - was muss geändert werden? 

 18:30 Essen! 

 19:30 Themenabende an der Universität (Ideen sammeln) 

 20:15 Prime-Time mit Bier 

 

Sonntag: 

 10:00 Eventuelle Themen, die noch nicht klar sind 

Steuerungsgruppe Lehre: Nichts wirklich Spannendes für uns, viel um Systemakkreditierung.  

  

2. Anträge 
Kaffee-Fahrt-Westerwald: Beteiligung in Höhe von 50€ für den Transport nach Westerburg 

 

3. e-Mails. 
- Wer bereitet die Mails bis zur nächsten Sitzung vor: ? 

- Austausch nach Palästina: bewerben wir nicht. Wer sein Leben riskieren will, soll das ohne unsere 

Empfehlung machen.  

- Anfrage auf Spendensammlung Unterrichtsmaterialien. Nina empfiehlt Cafe Chaos oder Kultkaff.  

- Frau Roß im Urlaub? Ciwy kümmert sich.  

- BK Philo: wer geht da rein?  Ciwy sucht Leute.  

 

4. Probleme von Studierenden 

 Es ist gerade alles in Progress, besonders in der Anglistik. 

 Studentin kann sich CP nicht anrechnen lassen, da Dozierende sich weigert. Tim geht zum 

Prüfungsausschuss Anglistik und versucht das Problem zu beheben 

 PrüferIn für Staatsarbeit in Deutsch hat diese mit 5 benotet und Kommilitonin empfohlen, 

dass sie sich ein/e neue/n Prüfer/in für eine neue Staatsarbeit zu suchen. Problem: 

Zeitfenster von sieben Monaten ist zu knapp um neue/n Prüfer/in zu finden und neue 

Staatsarbeit zu schreiben. Sie meldet sich Anfang März. 

 

5. To-Dos 

 BK Philo (Ciwy, s. Trello) 

 Jacob überarbeitet Karte für Trellokonzept-Gruppe 

 Cola-Kästen 

 Mine soll Liste mit Essgewohnheiten/-unverträglichkeiten in Trello stellen 

 

6. Wahl ständige Kommission im Senat 

 vertagt an Jacob  

 

7. Anglistik 

 Email Stein/Bericht aus dem Seminar-Rat: Wir sind enttäuscht von dem Laden! Jacob und 

Person X wird sich nochmal mit Herrn Stein zusammen setzen und ihm unseren Standpunkt 

klar machen. Wir sehen uns nicht mehr in der Lage zu vermitteln. Werden deswegen einen 

neuen Weg wählen.  

 



8. Finanzen 
Wir haben durch die neue Verteilung der FSR Gelder weniger Gelder. Wie gehen wir damit um? 

Was bedeutet das für unsere Arbeitsweise? Gerade geht es uns noch gut, weil wir jetzt aus 2 Jahren 

die Pro-Kopf-Pauschale auf dem Konto haben. 

Wir diskutieren das zukünftig auf einer Sitzung.  

 

9. Schlüssel 

  nicht öffentlich. 

 

10. ESE 

 Slot Planung: Jacob meldet zurück, dass der vom FSR mit FAK I und ZLB abgesprochene 

Vorschlag die für uns einzige Möglichkeit ist. 

 

11. Kooptierung 

 Urmel wurde von Ciwy vorgeschlagen 

 

12. Sonstiges: 

 Wöchentliche Sitzung trotz Semesterferien 

 

 Aufgabenverteilung Klausurtagung: Schaut ins Protokoll und in Trello. Tragt euch bitte ein, 

um Diskussionen zu vermeiden. 

 

 Burts Nachfolge: 

 E-Mail-Verteiler: Tim. 

 Mailweiterleitung: Tim 

 Homepage-Betreuung: wir suchen 

 

 AStA-Rats-Protokolle kommen nicht mehr an 

  

 nächster Sitzungstermin: 3.3.2016 

  

 Sitzungsende: 18:54 

  

 vertagte TOPe 

o Wahl ständige Kommissionen im Senat.  

 


